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Fußball
THÜRINGENLIGA

3. Spieltag:

SV BW Bad Frankenhausen – SG Sonne-
berg 2:2 (1 :1 )
Bad Frankenhausen: Hochfeld, 
Ihling, Auerbach, Kell, Both, Ränke, 
Schwabe, Schmidt, Rother, Weber, 
Lobodasch (72. Hennig).
Sch.: Markus Drobe Z.: 1 41
Tore: 0:1 Göhring (37.), 1 :1 Schmidt 
(39., Elfmeter), 1 :2 Hopf (53.), 2:2 Both 
(56.).

N & Z Gute zweite Halbzeit bringt Punktgewinn
Mit einem 2:2 gegenMitaufsteiger Sonneberg gibt sich der SV BWBad Frankenhausen zufrieden. Schmidt und Both treffen

Von Sebastian Fernschild

Bad Frankenhausen. Mit einer
deutlichen Steigerung in der
zweiten Halbzeit hat der SV
Blau-Weiß Bad Frankenhausen
gegen Mitaufsteiger Sonneberg
ein 2:2 erkämpft und damit den
zweiten Thüringenliga-Punkt
holt. „Nach der ersten Halbzeit
hattenwir schonGlück, dasswir
mit einem 1:1 rausgegangen
sind. Inder zweitenHalbzeitwa-
ren wir endlich im Spiel. Zuvor
war es sehr behäbig, fast etwas
ängstlich. Der Unterschied zwi-
schen Training und Spiel ist
noch sehr groß. Da müssen die
Jungs noch einiges lernen. Aber
genau diesen Lernprozess neh-
men wir gerne an“, so die kurze
Analyse von Blau-Weiß Trainer
Thomas Koch, der froh ist den
einen Punkt geholt zu haben:
„Den nehmenwir gernemit.“

Die Gäste aus Sonneberg be-
gannen frech. Die Gastgeber
wurden in die eigene Hälfte ge-
drängt und konnten kaum eige-
ne Chancen kreieren. Hätte So-
neberg etwas mehr Zielwasser
getrunken, hätte es schon früher
als in der 37. Minute 0:1 gestan-
den. Nach einem der zahlrei-
chen Gästeangriffe schafften es
die Hausherren nicht, den Ball
konsequent zu klären und Son-
nebergs Göhring war zur Stelle.
Doch nur drei Minuten später
der Ausgleich. Sebastian Lobo-
dasch setzte sich im Strafraum
durch und konnte nur noch von
den Beinen geholt werden. Es
gab vollkommen zurecht Elfme-
ter. Peet Schmidt nahm sich Ku-
gel undHerz und versenkte zum
1:1. Damit ging es auch in die
Pause, in die sich die Franken-
häuser retteten. Und diese kam
genau zur richtigenZeit.

Denn aus der selbigen kamen
die Gastgeber deutlich frischer
und energischer, ohne Angst und
dem Willen, hier etwas mitneh-
men zu können. Doch das Tor
machten zunächst wieder die
Gäste.Mit einemeinfachenQuer-
pass wurde die Abwehr ausgehe-
beltundHopf schob inder53.Mi-
nute ein.Aberwieder nur dreiMi-
nuten der Ausgleich. Norman
BothsetztesichgegendreiGegen-
spieler durch und vollendete ge-
konnt–ganz in„Both-Manier“.
FastwäredenGastgebernnoch

der 3:2-Siegtreffer gelungen.Aber
der Kopfballtreffer von Tino Au-
erbach wurde aufgrund von ver-
meintlichem Abseits nicht gege-
ben. „Ich habe es nicht gesehen,
obesAbseitswarodernicht.Aber
angeblich keinesfalls. Egal. Wir
haben einen Punkt“, freut sich
Koch,derdeneinenZählerglück-
lichunterdenArmnahm.

Teilweise hart zur Sache ging es zwischen Bad Fran-
kenhausen und Sonneberg. FOTO: JULIA RITTER


